
Thema: „Archäologie und
Geschichte der Stadt in der
Zähringerzeit“
Die Zusammenarbeit der Stadt
Neuenburg am Rhein mit dem
Historischen Seminar der Uni-
versität Freiburg hat sich be-
währt. Bereits viermal im Ab-
standvon jeweilsvierJahrengab
es in der Zähringerstadt eine
wissenschaftliche Tagung zu
ausgewählten Themen der Re-
gionalgeschichte des südlichen
Oberrheins. Professoren, Do-
zenten und freie Wissenschaft-
ler beleuchteten in einzelnen,
für die interessierte Öffentlich-
keit freien Fachvorträgen ver-
schiedene Facetten des jeweili-
gen Schwerpunktthemas. Die
Pausen der zweitägigen Veran-
staltung imNeuenburger Stadt-
haus wurden genutzt für den
wissenschaftlichen und persön-
lichen Austausch. Am 9. und 10.
März steht nun die fünfte Aufla-
ge dieser wissenschaftlichen
Tagungenanundzwarmiteinem
Thema, das durch die jüngsten
archäologischen Ausgrabungen
in Neuenburg am Rhein entlang
derSchlüsselstraßeeinebeson-
dere Aktualität erhält: „Archäo-
logieundGeschichtederStadt in
der Zähringerzeit“. An der Ta-
gung nehmen auch Vertreter
des Landesamtes für Denkmal-
pflege und der Stadt Neuenburg
teil. Tagungsleiter sindDr.Heinz

PrächtigesFundstück:EineschöneFrauziertdiesesFragmenteinerOfenkachel

Fünfte historischeTagungderUniversität
Freiburg inNeuenburgamRhein

Krieg, Akademischer Rat am
Lehrstuhl für Mittelalterliche
Geschichte I und der Abteilung
Landesgeschichte, sowie der
Leiter der archäologischen Gra-

bungen in Neuenburg, Stephan
Kaltwasser. Krieg wird einen
Vortrag halten zum Thema „Bi-
schofsstädte am Oberrhein“,
Kaltwasser wird zum Fundma-

terial und den Befunden der ar-
chäologischen Grabungen spre-
chen.

Französische Tabaksteuer:
In Neuenburg amRhein floriert
das Geschäft mit Zigaretten
„Früher ist man schonmal nach
Frankreich gefahren, um Ziga-
retten zukaufen.Heute ist das in
grenznahen französischen Ge-
bieteneherandersherum“stellt
die Website „raucher-auf-rei-
sen“ fest. Die Stadt Neuenburg
kann ein Lied davon singen. Der

Andrang der französischen
Kunden auf der Jagd nach billi-
gem Tabak ist gewaltig. In der
Schlüssel- und Müllheimer
Straße reihen sich die Geschäfte
mit bunter Tabakwerbung. „For-
midable!“ werben schon vor den
Geschäften Aufsteller für eine
bekannte Zigarettenmarke. 9,90
Euro kostet eine „XXXXL“-Pa-
ckung mit 39 Glimmstängeln. In
Frankreich bezahlt man derzeit
für eine 20er Schachtel Zigaret-
ten je nach Marke 6,70 bis 7,20
Euro. Und das soll noch mehr

werden: Bis auf zehn Euro pro
Schachtel soll dieser Preis
durch eine schrittweise Anhe-
bung der Tabaksteuer steigen.
Das hat der neue Premierminis-
ter Édouard Philippe angekün-
digt. Denn die Regierung sorgt
sich um die Gesundheit der Be-
völkerung. 78.000 Todesfälle ge-
hen in unserem Nachbarland
jährlich auf den Tabakkonsum
zurück.
Im europäischen Durchschnitt
liegt Frankreich mit einer Rau-
cherquote von 33 Prozent auf

dem siebten Platz (Deutschland
mit 25 Prozent auf Platz 16). Die
Steuerpolitik in Frankreich wird
den Tabaktourismus über die
Grenze hinweg weiter ankur-
beln. Und die Einfuhrbestim-
mungen von Tabakwaren aus
einemEU-LandnachFrankreich
blieben großzügig: 800 Zigaret-
ten, 400 Zigarillos, 200 Zigarren,
einKilogrammRauchtabakkön-
nen zollfrei über die Grenze ge-
bracht werden.

Billiger Tabak lockt
über dieGrenze

Fortsetzung auf Seite 4
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darf die Beratungsstunden in Müll-
heimbesuchen.Diesefindeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str. 3.
Termine hierfür können über die
Deutsche Rentenversicherung in
Freiburg unter der Telefonnummer

0761/207070vereinbartwerden.Für
Termine zur Rentenantragstellung
im Rathaus Neuenburg am Rhein
melden Sie sich bitte bei Frau
Riesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 5
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 31.01.2018.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 6 ist
Mittwoch, 31.01.2018,
18.00Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber
StadtNeuenburg amRhein

Rathausplatz 5

79395Neuenburg amRhein

Telefon 07631/791-0

Telefax 07631/791-222

stadtzeitung@neuenburg.de

www.neuenburg.de

Verantwortlich für den
amtlichen Inhalt:
Bürgermeister

JoachimSchuster
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LenaSayer

Telefon 07631/791-102
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MartinBächler

Telefon 07631/791-104
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Fürdenübrigen Inhalt:
WochenzeitungenamOberrhein

Verlags-GmbH,

Tulpenbaumallee 19

79189BadKrozingen

Telefon: 07633/93311-0

Fax: 07633/93311-40

E-Mail: badkrozingen@wzo.de

Die Stadtzeitungwird an alle

Haushalte imBereich der Stadt

Neuenburg amRhein kostenlos

verteilt. Reklamationenbei

Nichterhalt sind andenVerlag

zu richten.

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
Verkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jedenDonnerstag
inderZeit von14.30Uhr
bis17.30Uhr

VerkaufswagenObst-,
Gemüse-und
Lebensmittelhandel
ThomasPfefferle
steht jedenDonnerstag
inderZeit von16.30Uhr
bis17.30Uhr

Standort inderHauptstraße
gegenüberFriseurLang

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,

DrogerieBoll,

Grißheim:BäckereiKern,

Zienken:Vereinsheim.

ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag
10.00−12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12−14Uhrbzw.amFreitagvon
12−16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Montag,29.01.2018
- Biotonne,Kernstadt
-Papiertonne,Kernstadt

Dienstag,30.01.2018
- Biotonne,Ortsteile
-Papiertonne,Ortsteile

ZuständigfürdenAbfall istdieAb-
fallwirtschaft des Landratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-
fallberatung0761/2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis.

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

DienächsteöffentlicheGemein-
deratssitzung findet am Mon-
tag, 29.01.2018, 19.30 Uhr, im
Sitzungssaal des Rathauses
statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen / Die Verwal-

tung informiert
2. Bekanntgabe von Beschlüs-

sen aus nichtöffentlichen
Sitzungen

3. Objektplanung Landesgar-
tenschaugelände; Planungs-
leistungen Regenwasser
(Straßenentwässerung)
Rheinhafenstraße und Voge-
senstraße; Auftragsvergabe

4. Bebauungsplan „Erweiterte
Innenstadt – Schlüsselstra-

ße/Müllheimer Straße/Brei-
sacher Straße“mit örtlichen
Bauvorschriften, Aufstel-
lungsbeschluss

5. Bebauungsplan „Erweiterte
Innenstadt – Schlüsselstra-
ße/Müllheimer Straße/Brei-
sacher Straße„mit örtlichen
Bauvorschriften, Erlass
einer Veränderungssperre

6. Vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan „Tenckhoff-Areal“
der Stadt Müllheim, Stel-
lungnahme der Stadt

7. Antrag auf wasserrechtliche
Plangenehmigung zur Än-
derung bzw. Erweiterung
desKiesabbausumdentem-
porären Nassabbau „Ost“,
Grundstück Flst. Nr. 4938/1,
Gemarkung Grißheim, Stel-
lungnahme der Stadt

Grißheim
Die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates Grißheim
findet am Dienstag, den
30.01.2018 um 19.30 Uhr im Sit-
zungszimmer der Ortsverwal-
tung Grißheim statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
- BlodelsheimerWeg
- Antrag auf wasserrecht-

liche Plangenehmigung
Kiesabbau

3. Verschiedenes,
die Verwaltung informiert

Offenlage des Wirtschaftspla-
nes 2018 der Bürgerstiftung
Neuenburg amRhein
– Hedi-Studer-Stiftung –
Auf Grund von § 8 (Stiftungs-
haushalt) der Satzung für die
Bürgerstiftung Neuenburg am
Rhein – Hedi-Studer-Stiftung –
in der derzeit gültigen Fassung
hat der Vorstand am 30. Novem-
ber 2017 folgendenWirtschafts-
plan für das Haushaltsjahr 2018
beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan 2018 der
Bürgerstiftung Neuenburg am
Rhein Hedi-Studer-Stiftung
wird festgesetzt mit:
1. den Einnahmen und Ausga-

ben in Höhe von je 95.900,00
€, davon im Erfolgsplan mit
50.000,00 Euro und mit
45.900,00 € im Vermögens-
plan.

2. dem Gesamtbetrag der vor-

gesehenen Kreditaufnah-
men (Kreditermächtigung)
von 0,00 €.

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite wird festgesetzt auf
0,00 €.
Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald hat mit Ver-
fügung vom 18.12.2017 die Ge-
setzmäßigkeit des beschlosse-
nen Wirtschaftsplanes für das
Wirtschaftsjahr 2018 bestätigt.
Nach § 96 Abs. 3 in Verbindung
mit § 81 Abs. 3 GemO ist der
Wirtschaftsplan an 7 Tagen öf-
fentlich auszulegen.

Der Wirtschaftsplan 2018 kann
in der Zeit vom 25.01.2018 bis
einschließlich 05.02.2018 zu den
üblichen Dienstzeiten im Rat-
haus, Zimmer Nr. 305, eingese-
hen werden.

Stadt Neuenburg am Rhein,
24.01.2018
Joachim Schuster,
Bürgermeister

Öffentliche Auslegung des
Jahresabschlusses 2016
Die Verbandsversammlung hat
in ihrer öffentlichenSitzung am
29.November2017denJahres-
abschluss 2016 einstimmig be-
schlossen:

1. Feststellung des
Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme
3.212.409,88 €

1.1.1 davon entfallen auf der
Aktivseite auf

- A. das Anlagevermögen
2.219.518,94 €

- B. das Umlaufvermögen
992.690,94 €

1.1.2 davon entfallen auf der
Passivseite auf

- A. das Stammkapital
3.009.928,97 €

- B. die empfangenen
Ertragszuschüsse
24.802,00 €

- C. die Rückstellungen
5.800,00 €

- D. die Verbindlichkeiten
171.878,91 €

1.2 Jahresgewinn
0,00 €

1.2.1 Summe der Erträge
910.753,96 €

1.2.2 Summe der
Aufwendungen
910.753,96 €

Schliengen,
den 29. November 2017
Werner Bundschuh
Verbandsvorsitzender

Der Jahresabschluss liegt in
derZeit vom29.Januar2018bis
einschließlich 06. Februar 2018
im Rathaus Wasserschloss,
Entenstein, Zimmer 17, 79418
Schliengen während den übli-
chen Dienststunden zur Ein-
sichtnahme aus.

Werner Bundschuh,
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Auslegung des
Wirtschaftsplanes 2018

Wirtschaftsplan für das
Wirtschaftsjahr 2018
Aufgrund von § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Würt-
temberg vom 03. Oktober 1983

(GBl. S. 578) in derderzeit gülti-
gen Fassung in Verbindung mit
§ 18 des Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit vom
16. September 1974 (GBl. S.
408) inderderzeit gültigenFas-
sung hat die Verbandsver-
sammlung am 29. November
2017 folgenden

W i r t s c h a f t s p l a n
für dasWirtschaftsjahr 2018 be-
schlossen:

§ 1
DerWirtschaftsplan wird
festgestellt mit

1. den Einnahmen und
Ausgaben von
€ 1.273.000,00
davon

- im Erfolgsplan
€ 925.000,00

- im Vermögensplan
€ 348.000,00

2. demGesamtbetrag der
vorgesehenen Kreditauf-
nahmen (Kreditermächti-
gung) in Höhe von € 0,00

3. demGesamtbetrag
der Verpflichtungs-
ermächtigungen
in Höhe von € 0,00

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite wird auf € 180.000,00
festgesetzt.

§ 3
Die Betriebskostenumlagen
werden von den Verbandsmit-
gliedern nach den Bestimmun-
gen des § 10 der Verbandssat-
zung aufgebracht.

Schliengen,
den 29. November 2017
Werner Bundschuh
Verbandsvorsitzender

Das Landratsamt Lörrach hat
mit Schreiben vom 15. Dezem-
ber 2017 die Gesetzmäßigkeit
des Wirtschaftsplanes 2018 be-
stätigt. DerWirtschaftsplanent-
hält keine genehmigungspflich-
tigen Teile. Der Wirtschaftsplan
liegt in der Zeit vom 29. Januar
2018 bis einschließlich 06. Febr-
uar 2018 im Rathaus Wasser-
schloss, Entenstein, Zimmer 17,
79418 Schliengen während den
üblichenDienststunden zur Ein-
sichtnahme aus.

Werner Bundschuh,
Verbandsvorsitzender

Gemeinderatssitzung

Ortschaftsratssitzung

Bürgerstiftung
Neuenburg amRhein

Abwasser-
zweckverband
Hohlebachtal

www.neuenburg.de
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Das Regierungspräsidium Frei-
burg hat auf Antrag gemäß § 15
Abs. 2 der Verordnung des Mi-
nisteriums fürLändlichenRaum
und Verbraucherschutz zur
Durchführung weinrechtlicher
Vorschriften mit Bescheid vom
11.12.2017 für das Grundstück

Flst.-Nr. 4452 auf Gemarkung
Neuenburg a. Rh. die Bezeich-
nung

„Brestenberg“
als „Kleinere Geographische
Einheit“ im Sinne von § 23 Abs. 1
Nr. 2 Weingesetz in die Wein-
bergsrolleeingetragen.DieNut-
zung der hier genehmigten

weinrechtlichen Bezeichnung
„Brestenberg“ ist nur für die Er-
zeugnisse der Flurstücke zuläs-
sig, für welche eine Genehmi-
gung vorliegt. Die Ausdehnung
aufweitereFlurstücke innerhalb
derselben Bezeichnung (Katas-
terlage) bedarf eines weiteren
Antrags.DieGenehmigung istan
das Flurstück und nicht an den

Antragsteller gebunden.
Diese Mitteilung gilt als Be-
kanntgabegemäß§15Abs.7der
Verordnung des Ministeriums
für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz zur Durchfüh-
rung weinrechtlicher Vorschrif-
ten.

gez. Dr. Volker Steinmetz

NEUENBURG AKTUELL

Im Rahmen der Tagung wird
aucheinneuesBuchzumThema
vorgestellt: „Die Zähringer,
Rang und Herrschaft um 1200“,
eine Zusammenfassung der Er-
gebnisse einer Tagung 2016 in
St. Peter, an der die Landesge-
schichtliche Abteilung des His-
torischen Seminars der Univer-
sität Freiburg und das Aleman-
nische Institut Freiburg e.V. be-
teiligt waren. Ausgangspunkt
für die Themenwahl der kom-
menden Tagung ist der 800. To-
destag von Berthold V. von Zäh-
ringen. Er war der letzte Herzog
aus der ursprünglichen Linie
der Zähringer. Die Stadt Neuen-
burg am Rhein ist eine der zwölf
Städte in Südwestdeutschland
und der Nordwestschweiz, die
von den Zähringern zur Befesti-
gung ihrer Herrschaft gegrün-
det wurden.
Alle zusammen haben freund-
schaftliche und partnerschaftli-
che Verbindungen untereinan-
der.DieWappenderZähringers-
tädte schmücken als Glasbilder
den Sitzungssaal im Neuenbur-
ger Rathaus.
Durch die Ergebnisse der Aus-
grabungen wird das Tagungs-
thema anschaulich. Darüber
hinaus ergaben sich durch die
wissenschaftliche Untersu-

chung des über 3000 Quadrat-
meter großen Grabungs-Areals
nicht nur vertiefende, sondern
auch neue Erkenntnisse zum
damaligen Städtebau und der
wirtschaftlichen Entwicklung
der Stadt im ausgehenden Mit-
telalter.
Die Vorträge werden, wie schon
bei den früheren Tagungen, in

DasGrabungsarealanderNeuenburgerSchlüsselstraße

einem Band gesammelt und
veröffentlicht.

Info
„ArchäologieundGeschichteder
Stadt in der Zähringerzeit“; Ta-
gung der Abteilung Landesge-
schichte des Historischen Semi-
nars der Universität Freiburg im
Stadthaus Neuenburg amRhein

Freitag, 9. März:
Eröffnung um 9.15 Uhr durch
Bürgermeister Joachim Schus-
ter; siebenVorträgeundDiskus-
sionsrunden; Abendvortrag mit
Buchvorstellung ab 19.30 Uhr

Samstag, 10. März:
Beginn um 9 Uhr; fünf Vorträge;
13 Uhr Schlussdiskussion

Am Montag, 29. Januar, gibt es
im Foyer und im angrenzenden
Berufsinformationszentrumder
Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
henerStraße77,einen„Gesund-
heitstag“. Zielgruppe der Veran-
staltung sind Erwerbslose, die
nach wissenschaftlichen Studi-
en deutlich stärker von Krank-
heit betroffen sind, als Beschäf-
tigte. Die Informationsbörse be-

ginnt um8.30Uhrunddauert bis
16.00Uhr.DieTeilnahme ist kos-
tenlos,eineAnmeldungnichter-
forderlich.
Der Gesundheitstag ist Auftakt
einer Kooperation des Spitzen-
verbands „Bund der gesetzli-
chen Krankenkassen“ (GKV),
vertreten durch die AOK Südli-
cher Oberrhein,mit der Agentur
fürArbeitFreiburgunddemJob-
center Freiburg. Weitere Infor-
mationen zu dieser Veranstal-
tung gibt es beim Berufsinfor-
mationszentrum.

freut sich über Finanzspritze
Die Bücherei Steinenstadt
möchte sich ganz herzlich bei
denedlenSpendern,dieanonym
bleibenmöchten, für die 250Eu-
ro bedanken. Mercy sagt die Bü-
cherei auf diesem Weg auch für
die vielen schönen Hörbücher,
die über’ s Jahr immermal wie-
der vor die Türe gestellt wurden
sowie allen Bücherspendern.

Dank Ihrer Unterstützung und
den treuen Besuchern ist die
Bücherei weiterhin sehr moti-
viert und freut sich auf ein er-
folgreiches Jahr 2018.

Bekanntmachung

Gesundheitstag
beimBIZ

Bücherei
Steinenstadt

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Fortsetzung von Seite 1
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Neuenburg
70Jahre:
HerrAntonPeitler,
Tennenbacherstraße14

Grißheim
75Jahre:
HerrPeterGraf,
Schulergärten19

Steinenstadt
75Jahre:
FrauMonikaFack,
Baslerköpfle144

Termine inNeuenburgamRhein
Freitag, 26.01.2018und
Samstag, 27.01.2018, 20.11Uhr
Zigeunerball
Ort:Stadthaus

Samstag, 27.01.2018, 10.30Uhr
Einführung indiedigitalen
Medien-Onleihe
Eintritt frei
UmAnmeldung inder
Stadtbibliothek
Telefon07631/73747wirdgeben.
Ort:Stadtbibliothek

Termineaußerhalb
Sonntag, 28.01.2018, 18.00Uhr
TemporalKonzert„Startup2018“
Veranstalter:ChorTemporal

Eintritt: 12Euro,
fürStudentenmitAusweis8Euro,
KinderundJugendlichebis18
haben freienEintritt.
DieKartensind imVorverkauf
beibellocciowohnen&schenken,
Müllheim,Werderstr. 59oder
anderAbendkasseerhältlich.
Ort:Martinskirche inMüllheim

Fasnachtsbälle, Zunftabende
und großer Narrenumzug
amFasnachtssonntag
Die närrische Zeit steht wieder
kurz bevor und auch 2018 wird
sich die Zähringerstadt wieder
in eine Narrenhochburg ver-
wandeln. Höhepunkt und be-
liebter Publikumsmagnet der
Neuenburger Fasnacht ist der
Umzug der Narrenzunft
„D’Rhiischnooge“. Rund 1600
NarrenwerdenamSonntag,11.
Februar 2018 die Straßen Neu-
enburgs in ein reges Narren-
treiben verwandeln. 60 Grup-
pen, darunter auch zahlreiche
GuggenmusikenundMusikver-
eine, aus der näheren Umge-
bung, der Ortenau, aus Frank-
reich und der Schweiz sind zu
Gast.
Der Umzug beginnt um 14.11
Uhr amBahnhof, führt über die
Pommern-, Müllheimer-,
Schlüsselstraßeund löstsich in
derBreisacherstraßeauf.Nach
dem Umzug findet ein buntes
närrisches Treiben im Narren-

dorf auf dem Rathausplatz und
im Stadthaus statt.

Neuenburger
Narrenfahrplan

Freitag, 26.01. und
Samstag, 27.01.
Zigeunerball, 20.11 Uhr,
Stadthaus

Mittwoch, 31.01. und
Freitag, 02.02.
Frauenfasnacht, 20.11 Uhr,
Gemeindesaal St. Bernhard

Samstag, 03.02.
Seniorenfasnacht, 14.30 Uhr,
Stadthaus

Schmutziger Dunnschdig,
08.02.
Kinderfasnet der Vereins-
gemeinschaft, 14.11 Uhr,
Baselstabhalle Steinenstadt

Hemdglunkiumzugmit
Fasnachtsproklamation,
19.11 Uhr, Innenstadt

Hemdglunkiball der
Narrenzunft D’Rhiischnooge,
20.11 Uhr, Stadthaus

Hemdglunkerball, 20.11 Uhr,
Gemeindesaal St. Martin,
Steinenstadt

Freitag, 09.02.
Zunftabend der Narrenzunft
D’Rhiischnooge, 20.11 Uhr,
Stadthaus

Samstag, 10.02.
Zunftabend der Narrenzunft
D’Rhiischnooge,
20.11 Uhr, Stadthaus

Bunter Fasnetsabend,
20.11 Uhr, Baselstabhalle
Steinenstadt

Sonntag, 11.02.,
Traditioneller Fasnachtsum-
zug, 14.11 Uhr, Innenstadt

Rosenmontag, 12.02.
Rosenmontagsball,
ab 18.00 Uhr, Stadthaus

Dienstag, 13.02.,
Kinderfasnachtsumzug,
13.30 Uhrmit anschließender
Kinderfasnacht der Kloster-
kopfhexen im Stadthaus, 14.11
Uhr Fasnachtsverbrennung,
22.11 Uhr, Rathausplatz

Nicht zu glauben, aber wahr:
Fasnacht ist schon früh in die-
sem Jahr!
Drum lädt das Altenwerk ganz
herzlichein, bei derFasnacht da-
bei zu sein! Zeit zum Singen, Zeit
zum Lachen, Zeit, um richtig
Stimmung zumachen!KeineZeit
fürschlechteLaune,drumkomm
auch du, mach mit und staune!
„Markgräfler Spätlese“, so heißt
die Band, vier heiße Musiker, die
jeder kennt! Viele Narren sind
unterwegs, große und kleine,
flotte Tänzerinnen zeigen ihre
tollen Beine! Und singen die
schönen Männer vom MGV, ja,
dann schmilzt dahin doch jede
Frau! Noch viele lustige Überra-
schungen hat das Altenwerk zu-

sammengestellt, und das Beste:
Dasalleskostet ganzwenigGeld!
Einladung zu Kaffee und Berli-
nern, ja das gefällt den meisten!
Und ein Viertele können Sie sich
dann bestimmt noch leisten! Tun
Sie einenEuro insKässchenoder
gerneauchetwasmehr,dannbe-
dankt das Altenwerk sich sehr!
Drum schnappen Sie sich eine
lustige Perücke oder einen ver-
rückten Hut, und dann gehts zur
Altenwerks-Fasnacht, denn die
wird bestimmt wieder gut!

„Schnook-Schnook –
Quaak-Quaak!“

Termin für den närrischen Se-
nioren-Nachmittag im Stadt-
haus Neuenburg:
Samstag, 03.02.2018, Beginn:
14.30 Uhr. Saalöffnung: 14.00
Uhr. Ende gegen 17.30 Uhr.

Zubringerbus aus den
Stadtteilen
(Benutzung kostenfrei!):
Grißheim Rathaus: 13.30 Uhr,
(Maierstraße und Neuenburger
Weg etwas später),
Zienken: 13.40 Uhr,
Neuenburg Rohrkopf:
13.45 Uhr, Sägeweg
(Richtung Steinenstadt):
13.50 Uhr,
Steinenstadt Kirche: 14.00 Uhr.
Rückfahrt gegen 17.30 Uhr.

Auch dieses Jahr können rund
100 Kinder wieder eine schöne
Zeit in den Sommerferien erle-
ben. Unter demMotto „Die spin-
nen die Römer“ werden die Teil-
nehmer, im Alter von 8 bis 15
Jahren,am5.AugustnachWald-
fischbach-Burgalben in der
Südwestpfalz (Rheinland-Pfalz)

aufbrechen, um dort zwei Wo-
chen lang zu zelten.
Den Kindern und Jugendlichen
soll eine unvergessliche Zeit ge-
boten werden. Untergebracht
werden sie in Großraumzelten,
die für acht bis zehn Personen
ausgelegt sind. Geschlafen wird
auf Feldbetten. Zu demZeltplatz
gehört auch ein Haus, in dem
den Campern sanitäre Anlagen

zur Verfügung stehen. Für das
leibliche Wohl wird ebenfalls
bestens gesorgt – die Verpfle-
gung übernimmt die eigene La-
gerküche mit erprobten Lager-
köchen.
Mehr Informationen und auch
Bilder gibt es auf der Homepage
des JRK-Zeltlagers unter
www.jrkzeltlager.de – schauen
Siemal vorbei!

Deutsche Mannschaftsmeister-
schaften der Bezirks- und Ba-
denliga im Hallenbad Neuen-
burg am Rhein am Samstag,
03.02.2018.
Aufgrund der Durchführung der
Deutsche Mannschaftsmeister-
schaften der Bezirks- und Ba-
denliga ist das Hallenbad Neu-
enburg am Rhein am Samstag,
03.02.2018 ganztägig für den
normalen Schwimmbetrieb ge-
schlossen.

An den Samstagen 03.02.2018,
10.02.2018 kann von 10.00–
14.00Uhrundam17.02.2018von
10.00–12.00 Uhr Material am
Feuerplatz abgegeben werden.

GLÜCKWÜNSCHE

TERMINE

Neuenburger
Fasnacht 2018

Fasnacht
beimAltenwerk

JRKZeltlager 2018

Hallenbad
Neuenburg

Fasnachtsfeuer
Grißheim
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Während in den Dörfern und
Städten entlang des Rheins auf
französischer Seite die kleinen
Tabakläden reihenweise dicht
machen, lohnt sich dieser Trend
fürdieGeschäftsinhaber inNeu-
enburg am Rhein. Dort klingelt
die Kasse. Nicht selten sieht
man Kunden, beladen mit meh-
reren Tragetaschen, Autos mit
französischem Kennzeichen
entgegen streben, nachdem sie
vorher dreistellige Geldbeträge
auf dem Ladentisch liegen ge-
lassenhaben.ÜberdenUmsatz-
anteil der Tabakwaren und die
Kundenstruktur will da von den
Geschäftsinhabern niemand
sprechen. Bürgermeister Joa-
chim Schuster treibt die Sorge
um, dass die Stadt der Garten-
schau 2022, die gerade viel Geld
und planerische Kreativität in
eine Innenstadtoffensive steckt,
streckenweise zur „Zigaretten-
meile“ verkommt. Viel ausrich-
ten kann die Kommune da nicht,
wenn ein Geschäftsinhaber Ta-
bakwaren in sein Sortiment auf-
nimmt. Die örtlichen Bauvor-
schriften für den dort geltenden

Bebauungsplan „Ortsmitte II“
verbieten zwar frei stehende
Werbeanlagen, was von den Ge-
schäftsinhabern dadurch um-
gangenwird, dass sie die bunten
Aufsteller direkt an der Haus-
wand platzieren. Ein „formida-
ble!“ reiht sich so ans andere.
Aktive Zugriffsmöglichkeiten
aufdieGeschäftsstrukturhatdie
Kommune wenige. Dazu gehö-
rendieAblehnungeinesAntrags
auf Nutzungsänderung oder
eineVeränderungssperre fürein
genau abgegrenztes Gebiet, die
jedoch maximal zwei Jahre be-
tragen darf.
Neben dem Tabakhandel ist es
zudemdasGlücksspiel, dasdem
Rathauschef die Sorgenfalten
auf die Stirn treibt. Eine kleine
provisorische Gastronomie und
schon steht da ein Automat, an
dem gezockt wird. Schlecht für
dasOrtsbildundschlecht fürdas
Image. Fachleute sprechen vom
"Trading-Down-Effekt", wenn
Leerstände allenfalls mit Billig-
anbietern gefüllt werden, die
nicht dem alltäglichen Ange-
botsmix einer vitalen Stadt ent-
sprechen und so das Quartier
ausblutet.

Auch die Anhebung der Vergnü-
gungssteuer, wie sie jetzt vom
Gemeinderat beschlossen wur-
de, wird da wenig ausrichten,
wie die Vergleichszahlen in an-
deren Kommunen zeigen. Dass
gerade die Vergnügungssteuer
viel Geld in die Kassen der Ge-
meinden spült, macht die Ver-

„Formidable!“ – Tabakwerbung auf Französisch und preisgünstige
Angebote locken die französischen Kunden scharenweise nach
Neuenburg

antwortlichen in den Rathäu-
sern nicht unbedingt glücklich,
auch wenn die Vergnügungs-
steuer in Neuenburg am Rhein
im kommenden Haushaltsjahr
800.000 Euro einbringen wird.
Lediglich das Ausufern der Au-
tomatenzahl kannmit der höhe-
renSteuereingedämmtwerden.

Unfall auf der A5
bei Neuenburg amRhein
Am Sonntag, 14. Januar wurden
dieRettungskräfteum23:00Uhr
zu einem Verkehrsunfall auf die
A5 alarmiert. Die Unfallstelle
befand sich in nördlicher Fahrt-
richtung, höhe Grißheim. Hier

kam es zu einem Auffahrunfall
von 2 PKW, wobei 2 Personen
schwer verletzt wurden. An bei-
den Fahrzeugen entstand Total-
schaden. Der Verkehr wurde
einspurig an der Unfallstelle
vorbeigeleitet. ImEinsatzbefan-
den sich die Polizei, Rettungs-
dienst, Feuerwehr Neuenburg
am Rhein, Abschleppunterneh-

men und die Autobahnmeisterei
mit einemReinigungsfahrzeug.
Um01:30UhrwardieUnfallstel-
le geräumt.

Bad Bellingen/Neuenburg am
Rhein: Geschwindigkeitsüber-
wachung auf der A5 – trotz Re-
gens viel zu schnell unterwegs
In der Nacht von Dienstag auf
Mittwoch wurde durch das Ver-
kehrskommissariat Weil am
Rhein die Einhaltung der
Höchstgeschwindigkeit von 120
km/haufderA5, sowohl inRich-
tungKarlsruhe als auch inRich-
tung Basel, überwacht. Trotz
teilweise starkem Regen, re-
gennasser Fahrbahn und der
Gefahr von Aquaplaning wurden
auf der Strecke mehrere Fahrer
mit Spitzengeschwindigkeiten
zwischen 168 km/h und 194
km/h gemessen. Auf die fünf
Fahrer kommen nun ein Buß-
geld sowie Fahrverbote zwi-
schen einem und drei Monaten
zu.

Präventionstipps derWoche
Ihrer Polizei zum Thema
„Einbruchschutz“
Unsere Fakten:
Das richtige Verhalten durch
den Geschädigten nach einem
Einbruch erleichtert die Arbeit
der Polizei.

Unsere Tipps:
Nehmen sie am Tatort keine
Veränderungen vor um die vor-
handenen Spuren nicht zu zer-
stören. Bilder und Kaufbelege
erleichtern unsere Sachfahn-
dung und Ihre Schadensab-
wicklungmit der Versicherung.

Unser Angebot:
Die Kriminalpolizeiliche Bera-
tungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kos-
tenlose und neutrale siche-
rungstechnische Beratung vor
Ort an.

Terminvereinbarung:
Tel. 0761/29608-25

Wirmöchten,
dass Sie sicher leben!

Ihre Polizei

PolizeiberichtWasnun
HerrKommissar?

Fortsetzung von Seite 1
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Die StadtverwaltungNeuenburg
am Rhein weist darauf hin, dass
dasBürgerbürogemäß§50Abs.
3 Bundemeldegesetz (BMG)
Vor- und Familienname, sowie
die Anschriften volljähriger Ein-
wohner an die Firma SAM
GmbH, 79115 Freiburg imBreis-
gau, zur Herausgabe eines Ein-
wohnerbuches übermittelt.
Weiter übermittelt das Bürger-
büro, Vor- und Familienname,
akademische Grade, Schriften
wie Tag und Art des Jubiläums
von Altersjubilaren an die Pres-
se. Das Bürgerbüro darf gemäß
§ 42 Bundesmeldegesetz einer
öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgemeinschaft, die in § 42
Abs. 1 Bundesmeldegesetzt ge-
nannten Daten sowie die Zuge-
hörigkeit zu einer öffentlichen-
rechtlichen Religionsgemein-
schaft von Familienangehörigen
die Mitglieder (Ehegatten, El-
tern minderjähriger Kinder)
übermitteln, die nicht derselben
oder keiner öffentlichen-recht-
lichen Religionsgemeinschaft
angehören. Wer zu dem vorste-
hend genannten Personenkreis
gehört und wünscht, dass die
Veröffentlichung bzw. die Über-
mittlung seiner betreffenden
Daten unterbleiben soll, muss
dies dem Bürgerbüro mitteilen.
In der Mitteilung sollte angege-
benwerden, worauf sich derWi-
derspruch bezieht (Altersjubila-
re,DatenübermittlunganReligi-

onsgemeinschaften, Einwoh-
nerbuch). Die Einwendungen
gegen die Weitergabe von Daten
für das Einwohnerbuch sind
schriftlich binnen zwei Wochen
beim Bürgerbüro Neuenburg
am Rhein einzureichen. Es wird
gebeten, den nebenstehenden
Abschnitt ausgefüllt bei der
Stadtverwaltung, Bürgerbüro
abzugeben. Sollte bereits zu
einem früheren Zeitpunkt eine
entsprechende Erklärung abge-
gebenworden sein, braucht die-
se nicht wiederholt zu werden.

Auskunftssperre
Gemäß den §§ 36/42/50 Bun-
desmeldegesetz (BMG) wün-
sche ich
[ ] keineÜbermittlungvonDaten
ausAnlassvonAlters-oderEhe-
jubiläen an Mandatsträger,

Presse oder Rundfunk (Name,
Vorname, Anschrift, Datum und
Art des Jubiläums),
[ ] keine Urkundenanforderung
beim Staatsministerium bei Al-
ters- oder Ehejubiläen (Urkun-
denanforderungssperre – § 12
MVO),
[ ] keine Nutzung oder Weiter-
gabe meiner Daten (Name, Vor-
name, Anschrift, Tod) an Partei-
en, Wählergruppen und Träger
vonWahlvorschlägen.
Zusätzlich bei Unionsbürgern (§
2 Abs. 3 BW AGBMG):
Keine Nutzung meiner Daten
(Name, Vorname, Anschrift,
Staat, Tod) für die Zusendung
von Informationen der Parteien,
Wählergruppen und anderen
Trägern vonWahlvorschlägen,
[ ] keine Datenübermittlung an
das Bundesamt für Personal-

management der Bundeswehr,
[ ] keine Veröffentlichung mei-
ner Daten (Name, Vorname, An-
schrift) in Adressbüchern und
ähnlichen Nachschlagewerken,
[ ] keine Datenübermittlung an
die öffentl.-rechtl. Religionsge-
meinschaften, soweit die Daten
nicht für Zwecke der Steuerer-
hebung benötigt werden. Diese
Sperre gilt nur für Familienmit-
glieder, die nicht derselben oder
keineröffentl.-rechtl.Religions-
gemeinschaft angehören.

Hinweis: Sofern Ihre Daten ge-
mäß § 42 BMG an die öffentl.-
rechtl. Religionsgemeinschaf-
ten übermittelt werden, können
Sie der Veröffentlichung Ihrer
Daten durch die Kirche beim zu-
ständigenPfarramtwiederspre-
chen.

FürdieKundenkindergibt esall-
jährlich eine großeGeschenkak-
tion.Eshat sichschonherumge-
sprochen,dasssichdieseKinder
vierzehn Tage vor Weihnachten
Weihnachtsgeschenke im Tafel-
ladenund inderFiliale inNeuen-
burg abholen dürfen. An jedes
Alter ist gedacht.
Es gab zum Beispiel Eintritts-
karten für die Eisbahn, bunt be-
druckte Brustbeutel, Legospiel-
zeug und Einkaufsgutscheine,
natürlich auch Schokoladenni-
koläuse. Die privaten Spender
hatten sich vorher nach den
Wünschen der Kinder bei der
Ladenleitung erkundigt. Das
Handarbeitsgeschäft Wollkörb-
le hatte wieder hübsche Kinder-

mützen von seinen Kundinnen
stricken lassen. Kindergarten-
kinder hatten Spielwaren für die
Kundenkinder gesammelt und
der katholische Frauenverein
von Müllheim hatte Süßigkeiten
und kleine Geschenke gespen-
det. Auch die deutschlandweite
Spendenaktion von Tchibo Sach-
spenden fürKinder undErwach-
sene war sehr gefragt.
Süß und gesund war die Honig-
spende, die der Vorsitzende des
ImkervereinsMüllheim,Michael
Nutsch,zweiTagevorWeihnach-
ten vorbeigebracht hatte: 108
Gläser Honig, gespendet von
seinen Imkerkollegen.
Herzlichen Dank für all diese
Spenden, auch für die zusätzli-
chen Lebensmittel- und Geld-
spenden!
Der Dank gilt auch den nament-
lich nicht erwähnten Spendern
und Förderern.

Freude über den gespendeten Honig – 1. Vorsitzende der Markgräfler
Tafel IngeborgWeber, Michael Nutsch, Vorsitzender des Imkervereins
Müllheim

Veröffentlichung
undWeitergabe
vonDaten

Spendensegen vor
Weihnachten für die
Markgräfler Tafel
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SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Werkrealschule und Realschule
der Mathias-von-Neuenburg-
Schule
Tag der offenen Tür an der Werk-
realschule und der Realschule
der Mathias-von-Neuenburg-
Schule in Neuenburg.
AmFreitag, den 02. Februar 2018
findet inderZeit von14.00Uhrbis
17.00 Uhr an der Verbundschule
(Werkrealschule und Realschu-

le) ein gemeinsamer „Tag der of-
fenen Tür“ statt.
Am Vormittag haben Grund-
schulklassen die Gelegenheit für
Klassenführungen durch die
Schulgebäude. Es wird wieder
vielfältige Aktionen rund um alle
Fächer zum Mitmachen geben.
Die Anmeldungen werden über
die Grundschulen organisiert.
Nachmittags von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sind im besonderen
Grundschülerinnen und Grund-
schüler mit ihren Eltern und
Großeltern,undnatürlichallean-
deren interessierten Eltern und

Schüler herzlich eingeladen die
Schulen anzuschauen. Geboten
werden kleine Aktionen zumMit-
machen, die einen Eindruck des
SchullebensundderSchulfächer
vermitteln. Für Ihr leibliches
Wohl wird gesorgt sein.
Die SchulleitungunddasKollegi-
um beider Schulen im Schulver-
bund freuen sich über Ihren Be-
such!

Wir möchten hiermit schon dar-
aufhinweisen,dassamMittwoch,
den 21. März 2018 und am Don-
nerstag, den22.März2018, in der

Zeit von8.00Uhrbis15.00Uhrdie
Anmeldungen für die neuen
Fünftklässler an unseren Schu-
len stattfinden. Um telefonische
Voranmeldung wird gebeten!
Wir möchten Sie heute schon
recht herzlich zum Infoabend der
Werkrealschule am 08. März um
17.30 Uhr einladen.
Die Schulleitung

T. Vielhauer- von Roëll
Rektor

N. Papke und C. Hoffmann
Konrektoren

ImSchulverbundsinddieWerk-
realschule und die Realschule
unter einer Schulleitung ver-
eint. Beide Schularten führen
die Schülerinnen und Schüler
zu einem mittleren Bildungs-
abschluss und doch unter-
scheidensie sich in ihrenAnge-
boten deutlich.
Die Werkrealschule im Schul-
verbund hat viele Alleinstel-
lungsmerkmale, die sie von an-
deren Schulformen unter-
scheidet. Viele Eltern entschie-
densichmit ihrenKindernauch
im vergangenenHerbst für die-
se Schule. Was bietet diese
Schule Besonderes?
Im Gespräch mit den Eltern
überzeugt das Förderpro-
gramm der Schule. Die
Schwerpunkte liegen hier klar
in Deutsch und Mathe. Mit je-
weilseinerzusätzlichenStunde
bereits laut Bildungsplan aus-
gestattet, findet im 5. Schuljahr
zu Beginn eine Diagnose in

Deutsch und Mathe statt und
daran schließt sich eine pas-
sende Förderung an.Manweiß,
dass das 5. Schuljahr von gro-
ßer Bedeutung ist, da hier noch
einmal notwendiges, grundle-
gendes Grundschulwissen auf-
gefrischt und vorhandene Lü-
cken bearbeitet werden kön-
nen. Diese Chance erhalten die
Kinder mit Hilfe eines entspre-
chenden Lernprogramms in
der Klasse und gezielt in Klein-
gruppen. Kinder, die im Lesen
oderSchreiben(LRS)oderbeim
Rechnen (Dyskalkulie) beson-
dere Probleme haben, werden
zusätzlich in extra Gruppen ge-
fördert durchspeziell fortgebil-
dete Lehrkräfte.
In der Werkrealschule über-
wiegt das Klassenlehrerprin-
zip: die Klassenlehrer unter-
richten möglichst viel Zeit in
ihrer Klasse. Viele Schüler
brauchen eine klare Führung
mit klaren Anweisungen, was
sie tun und arbeiten sollen. Das
schafft Sicherheit und eine ru-
hige Arbeitsatmosphäre. Auch
Kinder mit Aufmerksamkeits-

problemen finden hier einen
Rahmen, indemsiesichaufdas
Lernen konzentrieren können.
DerWegzumselbständigenAr-
beiten wird behutsam ange-
bahnt durch entsprechende
Unterrichtsgestaltung z.B. mit
Wochenplänen, Experimentie-
ren oder Freiarbeitsphasen.
Und was sagen die betroffenen
Fünftklässler selbst nach ih-
rem ersten Halbjahr an der
Werkrealschule? Pascal findet,
er hätte schon richtig viel dazu-
gelernt in der fünften Klasse,
„weil die Lehrer die Kinder ver-
stehen“ und auch Lara meint
die Schule sei gut, „weil, wenn
jemand etwas nicht verstanden
hat, bekommtmannocheinmal
Unterstützung“. „Seit ich hier
bin, kann ich viel besser rech-
nen durch die Mathe-Förder-
gruppe“, ergänzt Elanaz, Mit-
schüler nicken zustimmend
und ergänzen „ja, hier wird
mehr geübt“.
Die Realschule hingegen bietet
vonBeginnanein breitesAnge-
bot an Pflicht- undWahlpflicht-
fächern sowie Arbeitsgemein-

schaften. Ihr Ziel ist es, die
Schülerinnen und Schüler auf
diemittlere Reife und dabei so-
wohlaufdenBesuchweiterfüh-
render Schulen, als auch auf
berufliche Werdegänge vorzu-
bereiten.
Der Unterricht verläuft dabei
nach dem Fachlehrerprinzip
und vermittelt den Schülerin-
nen und Schülern fachliches
Wissen, aber auch personelle
und soziale Kompetenzen, so
dass sie einerseits lernen, viel-
schichtige Zusammenhänge zu
verstehen, andererseits dieses
Wissen auch immer stärker
selbstständigvertiefenkönnen.
Die Mathias-von-Neuenburg
Realschule zeichnet sich dabei
durcheinganzbesonderesPro-
fil aus, das auf mehreren
Schwerpunkten basiert. So ist
zum einen der sportliche Be-
reichsehrausgebaut,dieSchu-
le ist mit zwei Sporthallen,
mehreren Außenflächen und
einem Schwimmbad hervorra-
gend ausgestattet und es wer-
den Arbeitsgemeinschaften,
Projekte und auch Wahlmög-

undmedienunterstützte individualisierteFörderungSpeziellesÜben inKleingruppen

WelcheNeuenburger
Schule passt zu
meinemKind?

Mathias-von-
NeuenburgSchule
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lichkeiten ab dem 9. Schuljahr
angeboten.AberauchaufSpra-
chen wird gleich von Beginn an
viel Gewicht gelegt. Englisch
wird durchgehend ab der 5.
Klasse unterrichtet und Fran-
zösisch wird in Brückenkursen
weitergeführtundkann inder6.
Klasse als Wahlfach gewählt
werden. In der 7. Klasse kann
diese Wahl noch einmal über-
prüft werden, die Schülerinnen
und Schüler können sich zwi-
schen dem naturwissenschaft-
lichen, dem sozialen und dem
sprachlichenBereichentschei-
den. Wenn jedoch Französisch
als zweite Fremdsprache ge-
wählt wird, so besteht die Mög-
lichkeit, das international aner-
kannte DELF-Diplom (Diplôme
d’Etudes en Langue Française)
und den internationalen Spra-

VerleihungderSprachenpässe fürEuroBors

chenpass zu erwerben. Der
Sprachenpass bescheinigt die
TeilnahmeaneinemPraktikum
inFrankreich (EuroBors), das in
derRegel in der 9.Klasseabge-
legt wird. Maria erklärt, dass
sie noch nie so viel Französisch
geredet habe,wiewährend die-
serWoche,esseispannendund
interessant gewesen.
Sehr viel Gewicht legt die Real-
schule auch auf die Stärkung
der Sozialkompetenz durch
Projekte wie zum Beispiel Pro-
ject Adventure, Suchtpräventi-
onundMedientagesowiedurch
gemeinsame Klassenreisen in
der fünften, siebten und neun-
ten Klasse. Aber auch die prak-
tische Arbeit kommt nicht zu
kurz, die Fächer Kunst, AES
(ehemals MuM) und Technik
bieten gut ausgestattete Ar-

beitsräume und die Möglich-
keit, sich kreativ und konstruk-
tiv einzubringen.
Die Realschule ist die ideale
Schule für Schülerinnen und
Schüler, die neue Inhalte gut
erfassen, relativ selbstständig
lernen und die aber auch krea-
tiv, praktisch oder sportliche
Interessen haben. Sie bietet
sich als entspanntere Alterna-
tive zumGymnasium an, damit
dem Realschulabschluss alle
Wege offen stehen und zum
Beispiel als weiterführende
Schule auch ein allgemeinbil-
dendes Gymnasium besucht
werden kann (wenn man eine
zweite Fremdsprache gewählt
hat).
In den Klassen 5 und 6 wird
dementsprechend auf M-Ni-
veau (dem mittleren Bildungs-

niveau) unterrichtet, das zum
Realschulabschluss führt.
Gemeinsam für den Schulver-
bund kann ein abwechslungs-
reiches offenes Ganztagsange-
bot am Nachmittag angeboten
werden. In der Mittagspause
können die Schüler in derMen-
sa des Schulzentrums essen.
Anschließend schließt sich
Nachmittagsunterricht oder
eine Lernzeit an, in der die
Hausaufgaben erledigt werden
können. Ein breites Angebot an
AGs fördert außerdem sportli-
che, kreative oder sprachliche
Fähigkeiten. Die Schüler kön-
nen wählen: Fußballspielen,
Mountainbike-Fahren, Kochen,
Werken in der offenen Werk-
statt oder ihre in der Grund-
schule erworbenen Franzö-
sisch-Kenntnisse vertiefen.
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VEREINE

Vom letzten Jahr gibt es noch die
Ergebnisse der Weihnachtsfeier-
Vereinswettkampfes:
Gruppe 1:
Alexander Blaas, Cemal Akgül,
Jana Welz, Luan Sheholli, Ale-
xander Schaarschmindt
Gruppe 2:
Kira Kilian, Kathy Vogel, Semih
Civi, Eda Yildiz, NovaBöhler, Eren
Akgül, Jakup Mutlu
Gruppe 3:

SimonPaul, PhilippWerner, Luca
Nista, Kendrik Kilian, Nevio Böh-
ler, Niklas Fräulin
Gruppe 4:
Julina Ohlenbusch, Thi-An Tran,
Tom Werner, Grigori Teuffen, Lu-
ke Kistner, Miko Burkard, Carl
Herbster, Linus Kimmig
Gruppe 5:
Jan Gramelspacher, Julian Wink

Am Donnerstag, den 08.02.2018,
findet die Judo-Hauptversamm-
lung statt. Beginn ist ist um 20.00
Uhr im Vereinsheim bei den Ten-
nisplätzen. Dabei werden dieWahl
des Sportwarts, Kassenwarts und
des Schriftführers abhalten.Wün-
sche und Anträge zur Tagesord-

nung sind bis spätestens
06.02.2018andenAbteilungsleiter
Gerd Ohlenbusch, Richard-Wag-
ner-Str. 4, 79395 Neuenburg, oder
via Email an gerd@ohlenbusch.net
zu richten. Die Abteilungsvors-
tandschaft freut sich auf ein zahl-
reiches Erscheinen aller Vereins-
mitglieder und Eltern der Judoka.
Die Trainingszeiten sind am
Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.30
Uhr für die Anfänger. Danach gibt
es eine Trainingseinheit für die
Fortgeschrittenen und Wett-
kämpfer. Am Donnerstag wird
von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr trai-
niert. Die Judoabteilung freut
sich immer über neue Gesichter
im Training!

Der nächste Heimspieltag der
Jugend-U17 findet am Samstag,
den 27.01.2018 um 15.00 Uhr in
der Neuenburger Altrheinhalle
am Wuhrloch statt. Die 2 Spieler
MarvinKößlerundKarlGrozinger
starten in die Rückrunde. Mo-
mentanmit 21Punktenund41:36
Toren auf dem 4. Platz sind sie
höchst motiviert unter die ersten
drei zu kommen. Es sind somit
spannende Spiele zu erwarten
und die Jugend würde sich über
eine hohe Zuschauer Unterstüt-
zung freuen. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

U13 Spieltag in Prechtal
Am 13.01.18 fand 6.Spieltag der
U13Klasse statt. DieNeuenbur-
ger Schüler Noah Schöpflin und
Simon Kaltenbach startet gut
mit einem 6:1 Sieg gegen Kon-
stanz in den Spieltag. Das
nächste Spiel gegen Konstanz 2
konnten sie mit 1:0 für sich ent-
scheiden. Im 3. und letzten Spiel
gegenÖflingenmussten sie sich
leider trotz guter Leistung mit
einem 0:2 geschlagen geben.
Der nächste Spieltag der U13
findet am 17.02.2018 um 14.00
Uhr in Wallbach statt. Am
03.02.2018spielt dieBezirkslas-
se mit Andreas und Sebastian
Kößler um 18.00 Uhr in Neuen-
burg.

Die Vorstandschaft des Angler-
verein Neuenburg e.V., lädt alle
aktiven und passiven Mitglieder
zur diesjährigen ordentlichen
Hauptversammlung am
26.01.2018 um 20.00 Uhr ein.
Neben dem Jahresrückblick
und Vorschau auf dieses Jahr,
stehen folgende Wahlen an: 2.
und 3. Vorstand, Schriftführer, 1.
Gewässerwart. Stimmberech-
tigt sindalle volljährigenundak-
tiven Mitglieder. Im Anschluss
werdendieJahreskartenausge-
geben.

Freitag 26.01.2018 fahren die
GrisserG’schlänzteum19.30Uhr
zum Narrentreffen der Ebringer
Schlosshexen, am nächsten Tag
27.01.2018 geht es um 19.15 Uhr
mit dem Bus ins Münstertal zu
den OriMüvo’s. Sonntag laufen
Grisser G’schlänzte den ersten
Umzug dieses Jahr, bei den
D’Fässlistemmer in Gundelfin-
gen, Abfahrt ist bereits um 11:30
Uhr. Bitte beachtet das alle Ab-
fahrtenanderBushaltestelle der
Gustav-Wick-Straße sind.

Erlernen einer
Hauswirtschaftstechnik:
ACHTUNG TERMINÄNDERUNG!
Im Zusammenarbeit mit dem Fo-
rum „ernähren, bewegen, bilden“
Breisgau-Hochschwarzwald bie-
ten die Landfrauen folgende Ver-
anstaltung an: „Badische Tapas
schnelle und genussvolle Kleinig-
keiten“. Pikante und süße Kleinig-
keiten, gefüllt, gesteckt und auch

gerollt haben bei vielen Anlässen
einen tollenAuftritt.Mit vielFanta-
sie und heimischen Zutaten ent-
stehen neue Herdideen. Mit einfa-
chen, aber wirkungsvollen Rezep-
ten kann man großen Genuss er-
zielen. Veranstaltungsort:
Landwirtschaftsamt Breisach,
Schulungsküche Forum ebb. Da-
tum: NEU Dienstag, 27.02.2018,
18.00–21.00 Uhr. Kostenbeitrag: 5
Euro (bitte Schürze und Schüssel
für evtl. Reste mitbringen). Info
und Anmeldung bei Martina Rein-
ertTel. 07634/506682ab17.00Uhr
oder martina.reinert@gmx.de.

Vorverkauf
Der Vorverkauf für den Bunten
Programmabend „Steinenstadt
alles außer irdisch“ erfolgt am

Freitag,02.02.2018von18.00Uhr
bis 20.00 Uhr im Rathaus Stein-
enstadt. Preis im Vorverkauf 7
Euro. Restkarten an der Abend-
kasse am 10.02.2018 ab 19.11
Uhr für 8 Euro. Über eine rege
Teilnahme freut sichdieVereins-
gemeinschaft Steinenstadt.

Die Schierebirzler Steinenstadt e.
V. laden zu ihrem Narrentreffen
am Samstag, 03.02.2018 in der
Baselstabhalle in Steinenstadt

ein. Beginn ist um 20.11 Uhr, Ein-
lass ab 19.00 Uhr. Die Gastzünfte
werden Sie mit Ihren Auftritten
unterhalten und zusätzlich wird
Ihnen DJ Andy Deluxe mit einer
satten Anlage und den angesag-
testen Partybeats einheizen! Die
Schierebirzler freuensichaufSie!

TVN
Abteilung Judo

Radball in
Neuenburg

Anglerverein
Neuenburge.V.

GrisserG’schlänzte

Landfrauen

Vereinsgemeinschaft
Steinenstadt

Schierebirzler
Steinenstadt e.V.

SPORT

SONSTIGE
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Zunftabende
Die Abholung reservierter und
derVerkaufetwaigerRestkarten
der beiden Zunftabende findet
am Samstag, 27.01.2018 und
Samstag, 03.02.2018 von jeweils
10.00 bis 13.00 Uhr im Vereins-
heim des Männergesangsver-
eins am Zipperplatz statt. Kos-
ten Saal: 12 Euro, Kosten Empo-
re: 13 Euro. Die Rhiischnooge

freuen sich schon jetzt auf zwei
tolle, närrische Programma-
bendemit Ihnen!

Auswärtstermine
Am Freitag, 26.01.2018 freuen
sichdieRhiischnoogeaufdenZi-
giinerball. Treffpunkt ist direkt
um 20.00 Uhr beim Stadthaus.

Am Sonntag, 28.01.2018 fahren
die Rhiischnooge an den Umzug
nachNordrach. Abfahrtmit dem
Bus ist pünktlich um 11.00 Uhr
beim Zipperplatz.

Am Freitag 26.01.2018 und
Samstag 27.01.2018 laden die
Zigeuner herzlich zum 34. Zi-
geunerball ins Stadthaus ein.
Beginn ist um 20.11 Uhr. Einlass
ab 18.30 Uhr. Kostümierung er-
wünscht. Vor, während und nach
dem Programm wird die Tanz-
und Partyband „Domino“ für
Stimmung sorgen. Für das leib-
licheWohl ist bestens gesorgt.

Vorschau:
Am Freitag, 02.02.18, gehen die
Zigeuner zu den Gesalzenen
nach Seefelden in die Winzer-
halle. Treffpunkt 18.30 Uhr im
Hecht. Samstag, 03.02.2018Wa-
gen-und Umzugsutensilien
richten, sowie die Zigeunerball-
sachen verräumen.Abendsgeht
es dann nach Gresgen zum
Zunftabend, Treffpunkt 18.30
Uhr am Zipperplatz, Abfahrt
18.45 Uhr. AmSonntag, 04.02.18
nehmendieZigeuneramUmzug
in Müllheim teil.

Gewerbeverein Neuenburg
spendet für Integration
von Geflüchteten
Der Gewerbeverein Neuenburg
spendet den diesjährigen Erlös
derAktionaufdemWeihnachts-
markt an den Verein Sichtbar
Ankommene.V., der sichumdie
Belange der Aufnahme und In-
tegration von Geflüchteten in
NeuenburgamRheinkümmert.
Die Vorsitzenden des Gewerbe-
vereins Bettina Rudolph, Tho-
mas Senf und Frank Zipper

übergaben am16. Januar einen
Scheck in Höhe von 800 Euro an
den Vorsitzenden von Sichtbar
Ankommen, August Walz.
Walz bedankte sich sehr herz-
lich für die großzügige Spende.
Das Geld soll besonders dem
Sprachunterricht für Geflüch-
tete zu Gute kommen und diese
auf demWeg in Ausbildung und
Beruf unterstützen. Es ist
schon Tradition, dass sich die
Mitglieder des Gewerbevereins
mit einem Suppenverkauf am
Neuenburger Weihnachts-
markt beteiligen und den Rein-
erlös lokal für einen guten
Zweck spenden.

KIRCHEN

NEUENBURG
Mittwoch, 24.01.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Konfikurs
Donnerstag, 25.01.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Freitag, 26.01.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Pre-Teens-Treff

(5.-7. Klasse)
19.30 Uhr Duty Free

Jugendtreff
ab 14. Jahren

Sonntag, 28.01.2018
10.00 Uhr Gottesdienstdienst

mit Abendmahl
in Neuenburg
(Pfrin. Sabine Graf)
Kindergottesdienst
Vaterhaus
(1. - 7. Klasse)
Kindergottesdienst
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre)
Igelnest (für Kinder
von 0-3 Jahren)

Montag, 29.01.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Dienstag, 30.01.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Mittwoch, 31.01.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Konfikurs

Kids-Camp imMittelalter
vom 4.–11. August 2018
in Herrischried
Auch in diesem Jahr findet unser
Kids-Campwieder statt. Ritter
und Burgfrauen im Alter von 8–12
Jahren tauchen ein die Welt des

Mittelalters und der Gugelturm
in Herrischried weist uns den
Weg.
Die Online-Anmeldung ist ab dem
27. Januar ab 10.00 Uhr unter:
www.KircheNeuburg.demöglich.
Meldet euch bald an, denn die
Plätze auf der Burg sind begehrt
und begrenzt!
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kids-Camp-Team!

Weitere Informationen
erhalten Sie unter:
www.KircheNeuenburg.de

Sonntag/Sunday 28.01.2018
10.30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/ bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstraße 13,
Neuenburg

BUGGINGEN/GRISSHEIM
Freitag, 26.01.2018
Dankeabend
Wir sagen „Dankeschön“ für das
vielfältige Mitwirken im Leben der
Kirchengemeinde.
Lassen Sie sich am Freitag, den
26.01.2018, um 19.00 Uhr in der
Pfarrscheune ein bisschen ver-
wöhnen. Wir freuen uns auf einen
gemütlichen Abend !
Pfarrer Bertram Zeller

Sonntag, 28.01.2018
10.10 Uhr Gottesdienst

in der ev. Kirche
Buggingen
(Präd.Rosalowsky)

Der Gottesdienst
am 28.01.2018 in Grißheim
kann leider wegen
anderweitiger Belegung
des Alemannensaals
nicht stattfinden)

Weitere Infos unter
www.buggingen.ekbh.de

Narrenzunft
D’Rhiischnooge

Zigeuner-Clique
Neuenburge.V.

800EurofürSichtbar
Ankommene.V.

Evangelische
Kirchengemeinde

Neuenburg
InternationalChurch

EvangelischeKirche







Neuenburg 1-Zi., 45 m², 
EBK, Diele, Bad, Balkon, Keller.

Neu renoviert, KM 430,– Euro, NK 120,– Euro, 
Kaution 3T Euro. Frei ab 01./15.02.2018. 

Kontakt unter symd@web.de

Gebremster 
Alu-Pkw-Anhänger

1.250 kg, vorne und hinten abklappbare Bordwende,
1 Jahr TÜV, zu verkaufen VHB.

Telefon 07633 / 14 100

4 Mini-Cooper Felgen
Leichtmetall Double Spoke R87, 16 Zoll, VHB 150 t.

Telefon 0171 / 196 06 96

2-ZIMMER-WOHNUNG GESUCHT
Paar, berufstätig, NR, keine Tiere, bis 600 Euro WM, 

mit Balkon, nähe Müllheim. Tel. 0162 / 254 11 92



 

Wir schenken Ihnen das wertvollste Gut: 

- 80 Bankbesuche wahrnehmen oder 

 ein Besuch in der Finanzkanzlei in Südbaden, 

- Variable Zinsbindung oder 5, 10, 15, 20 oder 

 30 Jahre Festschreibung?

 oder erst nach Ablauf der Zinsbindungsfrist?

- Eurodarlehen oder Finanzierung in Schweizerfranken?

Manuel Pleuler

Stefan Keller

Finanzieren

ist einfach.

Wenn man den 

richtigen Partner für 

Wolfgang Matt

Telefon 07621 976-2517



Nutzen Sie diesen schönen Anlass für ein 
besonderes Geschenk – spenden Sie ein 
Stück Ihrer „Torte“ für die Förderung der 
Alzheimer-Forschung und -Aufklärung. 

Wie das geht? 
Fordern Sie die kostenlose Infomappe an:
Tel. 0800 / 200 400 1 (gebührenfrei)

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

J2
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    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

Am Brunnenbuck 7 • 79424 Auggen
Telefon: 07631 - 6381 • Telefax 07631 - 172548

spengler-auggen@t-online.de

Markisen

Rollladen

Jalousien

Fliegengitter

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

+++ Neu +++ Neu +++ Neu +++
Unser Ess|zim|mer  

ab dem 29. Januar 2018 seine Türen. 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns über Ihren Besuch. Ihre Familie Wegner und Team. 

Teppich · PVC · Kork · Parkett · Laminat
und vieles mehr ... D - 79395 Neuenburg

Tennenbacherstraße 15
Tel: 07631 - 931 78 44
Fax:  07631 - 931 78 45
Mobil: 0171 - 387 19 31
E-Mail: info@soeren-buerkner.de


